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Klarstellungen zur Änderungsmitteilung 
1001 

Problemstellung 
Die Nachricht 1001 sieht vor, bei Änderungen sowohl den Stand vor der Änderung als auch 
den Stand nach der Änderung zu übermitteln. Dies kann von den Fachverfahren im 
Meldewesen nicht in allen Fällen geleistet werden. Darüber hinaus sind Klarstellung nötig, 
wie spezielle Sonderfälle im Meldewesen (Zuzug von unbekannt, Stornierung von Personen 
im Melderegister, Adoptionen etc.) der DSRV mitgeteilt werden sollen.  

Lösung 
Die Fälle, in denen das benötigte Vorher-Nachher-Bild für die Nachricht 1001 nicht erzeugt 
werden kann (Rücknahme von Sterbefällen und Stornierungen sowie ggf. spezielle 
Fehlersituationen), werden nicht länger mit einer Nachricht 1001 an die DSRV übermittelt. 
Stattdessen werden diese Fälle mit der Nachricht 1000 übermittelt, in der alle Daten zu der 
Person erneut an die DSRV übermittelt werden.  
Die Adoption betreffend wurde klargestellt, dass für die DSRV nicht erkenntlich sein darf, 
dass eine Adoption vorliegt. Entsprechend werden alle Auslandsadoptionen als „Zuzug aus 
dem Ausland“ (Nachricht 1000), alle anderen Adoptionen als Namensänderung (Nachricht 
1001) an die DSRV übermittelt.  
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Antragsdetails 
Antragsteller: EG Wartung und Pflege 
Erfasst am: 10.09.2009 
Bezug: Spezifikation 1.5 – Kapitel 12.5.2 

Analyse des Änderungsantrags 
Das Hinzukommen von Daten (bspw. eines akademischen Grades) ist nicht explizit 
beschrieben.  
 
Der Mechanismus für das Hinzufügen, Löschen und Ändern von Daten im Bereich der 
Anschriftenänderungen ist nicht deutlich genug beschrieben.  
 
Die Verwendung von „merkmal.leben“ beim Löschen von Personen und bei der Übermittlung 
von Sterbefällen muss definiert werden. 

Lösungsvorschlag im Änderungsantrag 
In dem Kapitel 12.5.2.1 und in den HA 1.4 sollte ein weiterer Spiegelstrich mit folgendem 
Inhalt aufgenommen: 
„- Hinzufügen von Daten: nur das nachher-Element ist vorhanden“ 
 
Eventuell ist es ausreichend, in der Dokumentation zu anschrift.bisher und 
anschrift.gegenwärtig zu beschreiben, auf welche Eintragungen im Melderegister sie sich 
beziehen. Also dass anschrift.gegenwärtig sich auf die gegenwärtige Anschrift im 
Melderegister (DSMeld 1201-1212) bezieht und anschrift.bisher auf die Zuzug-von-Anschrift 
(DSMeld 1215-1222). In diesem Kontext ist auch ein Abgleich mit den Regelungen aus den 
Handlungsanweisungen zu Version 1.4 nötig.  
 
Der Kommentar zu „merkmal.leben“ sollte folgendermaßen gefasst werden:  
„Sofern der Betroffene, dessen geänderte Daten mitgeteilt werden, lebt, ist dieses Flag auf 
true zu setzen. 
Dieses Flag ist auf true zu setzten bei, Sterbefallmitteilungen, Änderungen an Daten von 
Verstorbenen und bei vollständigen Löschungen von Personen (Stornierung von 
Zugangsmitteilungen).“ 

Bewertung 
Bewertungskritierien Aufwandsschätzung 

Modellierung 0,34 
Test 0,6 

Hersteller 1 
Betroffene Dokumente 

Spezifikation Release G 
HAs 1.4, 1.5, 1.6 
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Bewertet durch: EG W&P Bewertet am: EG09-09 
Die Änderungen sind umzusetzen. 
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Bearbeitung 
Wartend auf:  
 

Betrifft Aktivität Status Mod Status Test 
Spezifikation Übernahme der Regelungen aus den HA 

1.4 
2010-02-25 18.05.2010 

Spezifikation  Anpassen der Dokumentation zu 
Merkmal.Leben 

2010-02-19 18.05.2010 

HA Hinzukommen von Daten bzgl. der 1001 
sind in die HA 1.5 und 1.6 zu übernehmen  

2010-02-25 18.05.2010 

HA Übernahme der Regelungen aus den HAs 
1.4 in die HAs 1.5 und 1.6 

2010-02-19 18.05.2010 

HA Aufnahme der Regelungen für den 
Statuswechsel in HA 1.4 bis 1.6 

2010-02-25 18.05.2010 

Spezifikation  Aufnahme der Regelungen für den 
Statuswechsel 

2010-02-25 18.05.2010 

HA Korrektur der Regelungen bzgl eines 
Statuswechsels 

2010-02-26 18.05.2010 

QS Bewertung der Einwände der AKDB vom 
3.3. 

 11.03.2010 

Spezifikation Erweiterung der Schlüsseltabelle 68 um 
Anlass 03 – 05 (Überprüfen) 

2010-04-06 18.05.2010 

Spezifikation Aussagen zu Statuswechsel anpassen wie 
vorgeschlagen (s. Bearbeitung 13.04.10) 

2010-05-05 18.05.2010 

Spezifikation Klärung Adoption herbeiführen (s. 
Bearbeitung 13.04.10) 

2010-05-05 18.05.2010 

Testsuite An gefundene Lösungen anpassen, prüfen, 
ob Testfälle für neue Schlüssel notwendig 
sind. 
 

 9.07.2010 

Testsuite prüfen, ob 0.17.5.1 als Testfall für 
Adoption geeignet ist 
 

 9.7.2010 

Testsuite Testfälle für Stornierung :  
00.019.001.001c-1001.xml an neue Nachricht 
1004 anpassen 

 9.7.2010 

Spezifikation Übernahme der Grundidee zur Änderung 
von Anschriften (s. Bearbeitung 13.04.10) 

2010-05-05 18.05.2010 

Referenznach
richten 
prüfen 

00.019.001.001c-1004.xml 
0.17.5.1 

 2011-02-09 

Referenznach
richten 
prüfen 

00.019.001.001c-1004.xml 
Gebräuchlicher Vorname prüfen 

  

Bearbeitet durch: AG Mod Bearbeitet am: EG09-10 
Die Bearbeitung der DSRV-CRs wird auf Release F vertagt und soll in einer gemeinsamen 
Sitzung mit Vertretern der DSRV stattfinden. 
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Die Regelungen in den Handlungsanweisungen 1.4 und 1.5 werden für die 
Handlungsanweisungen 1.6 übernommen. 

Bearbeitet durch: WP AG Mod  Bearbeitet am: 10.02.2010 
Die Stornierung einer Person (Mitteilung über die Löschung einer Person im Melderegister) 
wird mit einer eigenen Nachricht (1004) an die DSRV übermittelt.  
 
Die Rücknahme der Stornierung einer Person erfolgt mit der 1000 mit Anlass „Brutto-
Datenlieferung“. Dies wird für das Release F/G geregelt. 
 
Die Regelungen aus den Handlungsanweisungen zum Hinzufügen von Daten und für die  
Änderung von Anschriften müssen in die Spezifikation übernommen werden. Darüber hinaus 
muss beschrieben werden, dass in anschrift.bisher/vorher im Falle eines Statuswechsels die 
bisherige HW mitgeteilt werden muss. Die Beschreibung des Statuswechsels muss auch in 
den Handlungsanweisungen zu 1.5 und 1.6 aufgenommen werden.   
 
Die Dokumentation zu Merkmal.Leben wird wie folgt angepasst:  
„Das Merkmal.Leben ist aus dem Status des Datensatzes im Melderegister nach Änderung 
abzuleiten. Lebt die Person nach der Änderung, ist im Merkmal.Leben „true“ zu übermitteln, 
ist die Person nach der Änderung tot, ist im Merkmal.Leben „false“ zu übermitteln.“ 
 
Der Sonderfall der Belegung von Merkmal.Leben im Kontext der Löschung muss nicht 
weiterbetrachtet werden, da dies in einer gesonderten Nachricht (und nicht länger in der 1001) 
mitgeteilt wird. 

Bearbeitet durch: OSCI LS Bearbeitet am: 26.02.2010 
Die aktuell veröffentlichten Handlungsanweisungen weisen bzgl. des Statuswechsels einen 
Fehler auf. Die in der Spezifikation gefundene Regelung („gemeinde-interner Statuswechsel“ 
zu behandeln wie eine Ummeldung, „gemeinde-übergreifender Statuswechsel“ zu behandeln 
wie ein Zuzug“) sollten in die Handlungsanweisung übernommen werden. 

Bearbeitet durch: OSCI LS Bearbeitet am: 3.3.2010 
Die AKDB merkt am 3. März per Mail an: „Wir haben den Vorschlag zum DSRV-Kapitel intern 
noch mal besprochen und können diesen bis auf zwei Ausnahmen zustimmen: 
 
Kapitel 3.2 
Adoption 
u.E. müsste es heißen: Aus Sicht der DSRV darf aus der Übermittlung nicht ersichtlich werden, dass 
der Sonderfall einer Adoption vorliegt.  
 
2 Alternativen (Nachricht 1000 und Nachricht 1001) für die Übermittlung einer Adoption anzubieten 
halten wir für ungünstig. Wir präferieren hier nur eine Möglichkeit anzubieten und denken, dass ein 
eindeutiges Vorgehen eventuelle spätere Regelungen über Handlungsanweisungen (und damit 
zusätzliche Aufwände auf Herstellerseite) vermeidet. In diesem Kontext würden wir die Möglichkeit 
über die Nachricht 1000 bevorzugen, könnten aber auch mit der Abbildung über Nachricht 1001 leben. 
 
Kapitel 4.6  
DSRV-spezifische Anschriften 
Nach unserer Auffassung darf bei einer Auslandsanschrift nur der Staatenschlüssel übermittelt 
werden. Somit halten wir das vorgeschlagene Konstrukt für sehr aufwändig und denken, dass die 
bisherige Lösung den Anforderungen bereits gerecht wird.“ 
Die Bewertung dieser Anmerkungen wird durch die AG QS vorgenommen. 
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Bearbeitet durch: WP AG QS  Bearbeitet am: 11.03.2010 
Statuswechsel Statuswechsel sind der DSRV mit einer 1001 Nachricht mitzuteilen, wenn eine 
bisherige Nebenwohung zur alleinigen oder Hauptwohnung wird. Ein “gemeindeinterner” 
Statuswechsel (NW und HW in selber Gemeinde) ist der DSRV wie eine Ummeldung mitzuteilen. Ein 
“gemeindeübergreifender” Statuswechsel (NW in lokaler Gemeinde, (alte) HW in anderer Gemeinde) 
ist der DSRV wie ein Zuzug mitzuteilen. 
 
Ändern in: 
Statuswechsel Statuswechsel sind der DSRV mit einer Nachricht 1001 zu übermitteln. Hierbei gilt: 

 ein gemeindeübergreifender Statuswechsel ist der DSRV wie ein Zuzug zu übermitteln, 
 ein Statuswechsel innerhalb  einer Gemeinde ist der DSRV wie eine Ummeldung mitzuteilen.  

 
 
 
Text ändern: 
Ist 
Adoption Bei der Adoption handelt es sich aus Sicht der DSRV um einen Sonderfall einer 
Anmeldung/ 
Namensänderung. Aus Sicht der DSRV muss aus der Übermittlung nicht ersichtlich werden, dass 
der Sonderfall einer Adoption vorliegt. Insofern wird aus den melderechtlich einschlägigen Vorgängen 
heraus entweder eine Nachricht 1000 (Anlass “Zuzug aus dem Ausland” oder “Zuzug von 
unbekannter Adresse”) oder eine 1001 an 
 
Soll: 
Adoption Bei der Adoption handelt es sich aus Sicht der DSRV um einen Sonderfall einer 
Anmeldung/ Namensänderung. Aus der Übermittlung darf nicht ersichtlich werden, dass der 
Sonderfall einer Adoption vorliegt. Insofern wird aus den melderechtlich einschlägigen Vorgängen 
heraus entweder eine Nachricht 1000 (Anlass “Zuzug aus dem Ausland” oder “Zuzug von 
unbekannter Adresse”) oder eine 1001 an…. 
 
 
Die Anmerkungen der AKDB zum Thema Adoption sind plausibel, daher soll die AG Mod 
das Thema Adoption eindeutig regeln: 

 Die Tatsache der Adoption darf nicht in der Übermittlung offengelegt werden 
 Die Deklaration einer Adoption als Zuzug aus dem Ausland könnte zu einem neuen 

Rentenkonto führen; ist das gewollt? 
 Erwägen: die Adoption als Namensänderung/Anschriftsänderung zu deklarieren, vgl. 

auch Diskussion in der QS-Sitzung Dezember 2009 
 
Die Anmerkungen der AKDB zum Thema Anschriften werden in CR 2010-63 aufgenommen 
und dort weiter bearbeitet. 
 
In der Dokumentation des CR fehlt der Hinweis auf die neue Nachricht 1004, die in diesem 
Kontext angelegt wurde. Die einzige Fundstelle ist die Versionshistorie des Kapitel 12. 
 
 
Klarstellung zum Umgang mit Anschriften. 
Aus den HA zu Kapitel  12 sollen die Formulierungen zur ‚Grundidee’ beim Umgang mit 
bisheriger und aktueller Anschrift als Einleitung von Abschnitt 12.2 (3.2 im pdf-Dokument 
vom 10.3) eingefügt werden,  <Text zur Grundidee hier einfügen> 

Bearbeitet durch: WP Mod Bearbeitet am: 13.04.2010 
Statuswechsel: 
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Die redaktionellen Änderungen zum Statuswechsel werden übernommen. 
 
Adoption: 
„Bei der Adoption handelt es sich aus Sicht der DSRV um einen Sonderfall einer 
Anmeldung/Namensänderung. Die Tatsache, dass eine Adoption vorliegt, darf der DSRV 
nicht mitgeteilt werden.  
Ein einheitliches Vorgehen für Adoptionen ist vom Bund geregelt. Dies erfolgt in der Form, 
dass im Melderegister im Zuge der Adoption  

- ein bestehender Datensatz angepasst und eine 1001 an die DSRV übermittelt wird 
- bzw. bei Auslandsadoptionen ein neuer Datensatz angelegt und eine 1000 mit 

Schlüssel 02 an die DSRV übermittelt wird.  
Die korrekte fachliche Behandlung beider Übermittlungsarten erfolgt im (ggf. manuellen) 
Verfahren bei den Rentenversicherungsträgern. 
Eine Adoption darf nicht als Zuzug von unbekannt (1000 mit Schlüssel 04) an die DSRV 
mitgeteilt werden. In keinem Fall wird bei einer Adoption eine Nachricht 1002 oder eine 
andere OSCI-XMeld Nachricht übermittelt.“ (Kapitel 12.3.1) 
 
„Alle Zugänge ins Melderegister werden der DSRV mit dieser Bruttolieferungs-Nachricht 
mitgeteilt. Unter den Zugängen sind zu verstehen: 
• Geburten (Anlass 01) 
• Zuzüge aus dem Ausland (Anlass 02) 
• Zuzüge von unbekannt (Anlass 04) – nicht für Adoptionen zu verwenden “ (Kapitel 12.5.1) 
 
In den Nachrichten 1000 (Kapitel 12.5.1) und 1001 (Kapitel 12.5.2) muss ein Hinweis auf das 
in 12.3.1 beschriebene Verfahren zur Mitteilung von Adoptionen aufgenommen werden. 
 
Hinweis auf 1004 
Ein Hinweis auf die Nachricht 1004 wurde in der Bearbeitung vom 10.02.2010 nachgetragen. 
 
Umgang mit Anschriften 
Die Grundidee wird unter Kapitel 12.5.2.1 aufgenommen: „Bei der Änderung (…) Vorgang 
differenziert.“ (HA 1.4; Kapitel 12) 

Bearbeitet durch: Ullrich Bartels Bearbeitet am: 05.05.2010 
Die Textanpassungen in Abschnitt 12.3 zum Statuswechsel und zur Adoption wurden 
eingearbeitet. 
 
Die Nachrichten 1000 und 1001 wurden wie am 13.04.2010 geplant angepasst. Dabei wurde 
insbesondere auch der Text aus der HA 1.4 in 12.5.2.1 
(datenuebermittlung.aenderung.1001/aenderung) aufgenommen. 
 
Die Versionshistorie wurde gepflegt. 

Bearbeitet durch: AG QS Bearbeitet am: 18.05.2010 
Umsetzung der Textvorschläge in der Spezifikation überprüft. 

Bearbeitet durch: AG QS Bearbeitet am: 09.07.2010 
Testsuite bearbeitet. 
Neue Testfälle für neue Schlüssel sind nicht notwendig. (s. a. CR 45) 
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Testfall für Adoption um Nachricht an DSRV erweitert und fachliche Beschreibung im 
Testfall erweitert. Referenznachricht 00.019.001.001c-1001.xml ändern in 00.019.001.004c-
1001.xml. 

Bearbeitet durch: AG Test Bearbeitet am: 2011-02-09 
Neue Nachricht 1004 gegen alte 1001 geprüft. In der Nachricht 0.19.1.1c fehlt der 
gebräuchliche Vorname. 0.17.5.1 geprüft 


